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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

SV Grossaltdorf : TSG Öhringen II 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

TSG Öhringen II baut Siegesserie aus

Als Philipp Heidingsfelder sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gr. 2 nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SV Grossaltdorf besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Grossaltdorf meist auf verlorenem
Posten, denn nur 16 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
wiederum Philipp Heidingsfelder, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Der Verlauf im Einzelnen: Dörr / Heidler konnten Staab / Raju in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Zähler für das
Team beitragen. Den Sieg von Homm / Heidingsfelder konnten Damianof / Dihlmann im Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Wenige Chancen hatten daraufhin
Klupik / Oberlander beim 6:11, 6:11, 6:11 gegen ihre Kontrahenten Sprenger / Frölich. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eine umkämpfte
Niederlage gab es danach für Achilles Damianof beim 2:3 gegen Philipp Heidingsfelder, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Volker Dörr bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Andi Homm. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Thorsten Heidler
über die 1:3-Niederlage gegen Sascha Sprenger hinweggetröstet werden musste. Beachtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Das folgende Einzel
zwischen Martin Dihlmann und Thomas Staab, das vor der Begegnung als Sieg für die
Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 1:6. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Johannes Klupik gegen Jochen Frölich,
eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Wenig Gegenwehr leistete
anschließend Marc-Andre Oberlander bei seinem 0:3 gegen Marvin Raju. Beim Stand von 1:8
gingen die Spitzenspieler des SV Grossaltdorf und der TSG Öhringen II in die Box. Stark im
Hintertreffen war im Anschluss Achilles Damianof nach einem Zweisatzrückstand, machte Andi
Homm dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch im finalen
Durchgang. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Seit Beginn der Serie hat Homm
damit nun 7 Siege bei gleichzeitig 5 Niederlagen zu verzeichnen. Unglücklich war Volker Dörr in der
Partie gegen Philipp Heidingsfelder, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Grossaltdorf am 24.02.2023 gegen den TSV
Vellberg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.03.2023 gegen den SV Tüngental
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Grossaltdorf

Doppel: Dörr / Heidler 1:0, Damianof / Dihlmann 0:1, Klupik / Oberlander 0:1 
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Einzel: A. Damianof 1:1, V. Dörr 0:2, T. Heidler 0:1, M. Dihlmann 0:1, J. Klupik 0:1, M. Oberlander 0:
1 

 TSG Öhringen II
Doppel: Homm / Heidingsfelder 1:0, Staab / Raju 0:1, Sprenger / Frölich 1:0 
Einzel: A. Homm 1:1, P. Heidingsfelder 2:0, T. Staab 1:0, S. Sprenger 1:0, M. Raju 1:0, J. Frölich 1:0


